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Altestes Lederwarengeschäft der Region

t55 lahre Lederwaren Berthold
feiert Jubiläum

in Neckarsulm
Bereits t84z gründete Josef Au-
gust Berthold das traditions-
reiche Ceschäft. Mittlerwei-
le wird der Familienbetrieb in
der siebten Ceneration fortge-
führt. ln der langen Firmenge-
schichte erlebte das Unterneh-
men wechselhafte, aber erfolg-
reiche Zeiten.
Als der Firmengründer die Firma
r875 an seinen 5ohn, der ebenfalls
Josef August hieß, übergab, bau-
te sie der Sattlermeister zu einem
erfolgreichen Betrieb mit mehre-
ren Cesellen und Lehrlingen aus.
Für eine kurze Zeit arbeitete so-
gar Friedrich Ebert, der spätere
Reichspräsident der Weimarer Re-

publik, in der NeckarsulmerWerk-
statt. Später lenkte dann Theodor
Otto Berthold die Ceschicke
der Sattler- und
Polsterei.

Am r. März 945 wurde das Ce-
schäftshaus durch den schweren
Luftangriff auf Neckarsulm
komplett zerstört. Eine einzige
Nä h maschine blieb Otto Theodor
Berthold zum Wiederaufbau der
Firma. Auf ihr nähte er die erste
Jutetasche aus eigener Produk-
tion, die sich zum echten Ver-
kaufsschlager entwickelte und
so zum persönlichen Wirt-

schaftswunder des Betriebs wur-
de. Eine dieserTaschen kann man
noch heute in den Ceschäftsräu-
men der Firma bewundern. Er er-
weiterte das Ceschäft- zu einem
Fachbetrieb für Lederwaren und
Raumausstattung und in man-
chem Haus im Unterland findet
man auch heute noch den ein
oder anderen Sessel aus dieser

Qua litätsprod u ktion.
Der Familientradition folgend
legte Otto Berthold t968 die Ce-
schicke der Firma in die Hän-
de seines Sohnes Otto. Er ver-
größerte das Angebot des Ce-
schäfts um seltene orientalische
Teppiche, die er persönlich aus
dem nahen und mittleren Osten
importierte. lm Laufe der 9o-er
iahre spezialisierte sich das Ce-
schäft auf hochwertige Leder-
waren und Reisegepäck.
Seit knapp zweiiahren steht nun
zum ersten Mal in der Firmenge-
schichte eine Frau an der Spitze
des Familienbetriebes: lna Bert-
hold führt seit or.ot.zoo6 mit

ihren Mitarbeiterinnen das Tra-
d itionsu nterneh men fort.
Sie erweiterte die Produktpalet-
te des Ceschäfts um namhafte
Marken wie z.B. Lacoste, Tommy
Hilfiger und Timberland. Und sie
legt, wie ihr Vater und Croßvater
zuvor, größten Wert auf eine erle-
sene Auswahl an besonders schö-
nen Ha ndtaschen, Aktentaschen
und Celdbörsen, eine große Aus-
wah I a n Reisegepäck, persönllche
Beratu ng u nd u mfa ngreichen
und freund lichen Service.
Mit Marius Berthold, der vor
wenigen Monaten seine Aus-
bi ld u n g zum Einzel ha ndelska uf-
mann abschloss, wartet schon
die nächste Ceneration darauf,
eines der ältesten Ceschäfte
Neckarsulms fortzuführen und
in das zweite Jahrhundert der
Firmengeschichte zu führen.
Vom r5.ro.zoo7 bis zum27.1c..2oo7
feiert die Firma Berthold nun
großes Jubiläum. ln den Schau-
fenstern kann man neben der
ersten selbst produzierten Jute-
tasche aus dem Jahre 1945 wei-
tere interessante und wertvolle
Stücke aus dem vergangenen
Ja hrhundert bewundern.
Zusammen mit historischen Fo-
tografien gibt es auch einige al-
te Werbeanzeigen bekannter Le-
derwa ren ma rken zu bestau nen.
Für lhre Kunden bietet lna
Berthold in dieser Zeit attraktive
J u bilä u msa ngebote a us a llen
Bereichen des Sortiments und
beim Cewinnspiel warten hoch-
wertige Sachpreise.

Geschöftsführung in 7. Generation: lna Berthold

lm Gründungsjahr geboren: Josef August mit j. u.4. Cenerotion
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